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Goldene Worte von Patron zu Stift:

So, schpring, lauf, renn I Schtand nöd so
blöd ummenand. Immer fliifjig I

Schpare, Göpfi, schpare I Jede Rappe uf
d'Siite lege, wie-n-ich's früehner gmacht ha,
dafj d' es au zue öppis bringsch.

Wenn der Bürki alüütet, so seisch, ich sig
na-n-ig da. Häsch verschtande? Das isch doch
en Langwiiler mit sine ewige Bsüech.

Schämsch Di eigetlech nöd, so-n-es himmel-
truurigs Zügnis us em Ka-Vau z'bringe? Bi
mir diheim häftit's anderscht glueget, wenn ich
emal en einzigs Drü gha hätt. Da häf mir min
Chef öppis verzellt I

Sonen Stift het's doch schön Kei Veranf-
wortig, kei Sorge, gnue Ziit um Allotria z'triibe.
Ich wott, ich wär au wieder en Schtift I

und wenn D' nonemal so ummeschüühisch
wie-n-es Wäschpi, so chunnschs denn mit mir
z'due. Mit em Schpringe-n-ellei ischs au nöd ta.

Ich ka die Lüüt nöd verschtah, wo Räppli
schpalte. 's Gäld muefj rolle, für das isch's dal
Das ha-n-ich scho als junge Schnuufer gwüfjt.
Ich bin nöd kleinlich gsi I

Wenn d'nit söttisch d'Warref sage, so
chunnsch dänn vo mir eigehändig eini a d'Ohre
über. Wart nur, wenn d'lügsch, Bürschli I

Und mein nur nöd, dah ich uf Schuelwiisheit
öppis gibe. 's Läbe lehrt eim scho. Der
Gopfried Kaller isch au en-Eichle gsi in der
Schuel, und ich han ganzi Büge Zweier im
Zügnis gha. Lueg, das will gar nüüt heifje

Du wotsch doch hoffetlich nöd 's Läbe lang
Schtift bliibe und di ummekommandiere losse I

Das wär ja de Gipfel. Chrampfe, Göpfi,
chrampfe, damit de au-n-emol Patron wirsch
und 's schön hesch Babett

Eggler

Ich darf nid furt Ich muß nicht fort!
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